
Jahresbericht Klinische Psychologie 2009  
 
 
Die Klinische Psychologie am Departement für Psychologie konnte im Jahr 2009 die 
erfolgreiche Verteidigung dreier Promotionsarbeiten verzeichnen, und zwar jene von: Frau 
Lic.phil. Daria M. Gianella: «Santé publique et culture familiale de la santé mentale: favoriser 
l’accès des adolescents aux soins de santé mentale en Suisse», von Herrn Dipl.-Psych. 
Thomas Harlacher: «Traditional ways of coping with consequences of traumatic stress in 
Acholiland. Northern Ugandan ethnography from a Western psychological perspective» und 
von Frau Lic.phil. Ursula Keppeler-Derendinger: «Gruppentherapieprogramm zur Rehabilita-
tion von schizophren Erkrankten im Wohnbereich. Entwicklung und Evaluation». Im gleichen 
Jahr konnten wir Herrn PD Dr. Rolf Weitkunat (08. April 2009) als erfahrenen 
Epidemiologen als neuen Privatdozenten durch seine Umhabilitierung von der Ludwig-
Maximilians-Universität München an unsere Universität begrüssen. Prof. Marc Schulz 
(Department of Psychology, University of Bryn Mawr, USA) war unser Gast von Januar bis 
Juli 2009. Er hat sein Sabbatical am Lehrstuhl verbracht und war ein anregender 
Gesprächspartner. Schliesslich hat die Klinische Psychologie in deutscher und französischer 
Sprache die Berufung von Frau Ass.Prof. Dr. Anja Hilbert, Universität Marburg, nach 
Freiburg feiern können, die am 1. Januar 2010 die Nachfolge von Prof. Guy Bodenmann 
angetreten hat. 
Leider ist in diesem Jahr auch ein grosser menschlicher und fachlicher Verlust zu 
verzeichnen. Tit.Prof. Dr. Bernard Plancherel, der bereits die Pension angetreten hatte, aber 
immer noch am Departement aktiv mitgewirkt hat, ist im Sommer nach einer kurzen und 
schweren Erkrankung gestorben. Für den Nachruf auf den verdienten Mitarbeiter und Freund 
verweise ich auf die website des Departements für Psychologie.  
 
Der Lehrstuhl war Organisator des ESFR Doctoral Workshop: «Investigating Interpersonal 
Sensitivity and Emotion Regulation in Couples and Families» (27.04.-01.05.2009) an dem 
auch internationale Experten mitwirkten: Prof. William Cook, Center for Psychiatry 
Research, Portland; Prof. William Ickes, University of Texas at Arlington und Prof. Marc 
Schulz, University of Bryn Mawr, USA, und Mitglieder des Lehrstuhles und des Departments 
haben 12 Doktorandinnen und Doktoranden aus vier verschiedenen Ländern theoretisch und 
methodisch geschult und die einzelnen Doktoratsprojekte mit den Betroffenen diskutiert. 
Dieser von der European Society on Family Relations akkreditierte Doktorandenkurs gilt als 
anrechenbares Modul für das Doktoratsstudium. 
 
Das SNF-Projekt «Interpersonelle Emotionsregulation bei Paaren» (Prof. Michael Reicherts 
und Prof. Meinrad Perrez; Koordination Dr. Andrea B. Horn) konnte Ende 2009 erfolgreich 
abgeschlossen werden. Die Projektgruppe verfügt nun über einen seltenen und weiter zu 
nutzenden Datensatz, nämlich die electronischen Diary-Daten über das Leben als Paar 
während einer Woche von 102 jungen Paaren, angereichert durch Fragebogendaten zu zwei 
Messzeitpunkten.  
Zum SNF-Projekt «Sensivity Training bei Müttern und Kindern im ersten Lebensjahr» (Prof. 
Meinrad Perrez; Koordination Dr. Yves Hänggi): Erste Ergebnisse der Studie wurden 
publiziert und am Kongress für Entwicklungspsychologie vorgestellt. Die Datenerhebung ist 
weit fortgeschritten. Alle Hausbesuche mit den Videoaufnahmen wurden erfolgreich 
abgeschlossen und wir konnten mit der Kodierung der Videoaufnahmen beginnen - eine 
spannende und gleichzeitig auch anspruchsvolle Arbeit, welche wir im kommenden Jahr 
weiterverfolgen werden.  
Auch die EU-Studie «Family-Work: Conflict and Synergy» hat eine Fortsetzung in Peking 
gefunden, wo Frau Zhiyun Wang, MSc, im Rahmen ihrer Dissertation die Arbeitsteilung von 
jungen berufstätigen Eltern mit Vorschulkindern im Vergleich zu Schweizer Paaren 
untersucht.  
 



Neben diesen Ereignissen gab es Kontinuität im Bereich der Lehre. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Lehrstuhls, die Gastprofessoren und die Lehrbeauftragten haben für die 
Bachelorstudierenden, die Masterstudierenden und die Doktoranden wiederum ein reiches 
und anspruchsvolles Lehrprogramm angeboten, das von den Studierenden positiv auf-
genommen worden ist.  
 
Frau Dorothée Aebischer danke ich sehr herzlich für ihre engagierte und kompetente Führung 
des Sekretariats. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Gastprofessoren und Lehr-
beauftragten - ebenso den Gästen des Lehrstuhles - danke ich für die verlässliche 
Unterstützung und den anregenden Austausch.  
 
 
Prof. Dr. Meinrad Perrez  
 



Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter, Gastprofessoren und Lehrbeauftragte  
 
Lehrstuhlinhaber  
Prof. Dr. Meinrad Perrez  
 
Sekretariat  
Dorothée Aebischer  
 
Assistenten/Assistentinnen  
Lic.phil. Anik Debrot (ab 01.09.2009; 60%)  
MSc Luigina Di Lorenzo (bis 31.08.2009; 40%)  
Lic.phil. Fabian Grolimund (40%)  
Dipl.-Psych. Kirsten Schweinberger  
Dr. Peter Wilhelm, Lehr- und Forschungsrat  
 
Forschungsassistenten/Forschungsassistentinnen  
Lic.phil. Anik Debrot (bis 31.08.2009)  
Lic.phil. Véronique Eicher (ab 01.09.2009)  
Lic.phil. Christelle Fragnière  
Dr. Yves Hänggi  
Dr. Andrea B. Horn  
Lic.phil. Louella Molina (bis 31.08.2009)  
 
Unterassistentinnen  
cand.phil. Manuela Christen (bis 31.08.2009)  
cand.phil. Angela Nagler (bis 31.08.2009)  
 
 
Gastprofessuren und Lehrbeauftragte  
Prof. Dr. Thomas Bradbury, UCLA Los Angeles  

«Approaches in couple and family research»  
Prof. Dr. William L. Cook, Center for Psychiatry Research, Portland 

«Multilevel-Analysis»  
Prof. Dr. Paul Gilbert, Mental Health Research Unit, Derby  

«Psychopathology and evolution»  
PD Dr. Ernst Hermann, Universität Basel  

«Psychopathologie - Affektive Störungen – Theorie u. Behandlung»  
Dr. Gebhard Hüsler, Universität Fribourg  

«Gesundheitspsychologie: Präventive Interventionen (eine Einführung»  
Prof. Dr. Günter Krampen  

«Autogenes Training: Intervention und Evluation»  
Dr. Marco Maffezzoni, Poliklinik des Zentrums für Kinder-Jugendpsychiatrie, Zürich  

«Anamnese/Diagnostik psychischer Störungen bei Kindern/Jugendlichen»  
Tit.Prof. Dr. Roberto Malacrida, Ospedale Civico, Lugano  

«Mesures physiologiques et effets du stress»  
PD Dr. Franz Moggi, Universitäre Psychiatrische Dienste Bern  

«Verhaltensanalyse/Verhaltenstherapie»  
Dr. Urs Nater, Universität Zürich  

«Biologische Aspekte psychischer Störungen»  
PD Dr. Volker Roder, Universitätsklinik für Psychiatrie, Bern  

«Schizophrenie: Klassifikation, Diagnostik und Ätiologie»  
Prof. Dr. Holger Schmid, Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten  

«Testtheorie»  
Prof. Dr. Klaus Schneewind, Universität München  

«Familientherapie»  



Dr. Romaine Schnyder & lic.phil. Daniela Bleisch  
«Diagnostik und Intervention bei Angststörungen»  

PD Dr. Rolf Weitkunat, Neuchâtel  
«Epidemiology for Psychologists»  

Dr. Ruth Wittig, Fribourg  
«Psychologisches Gespräch und counseling»  

Prof.Ass. Dr. Marcel Zentner, Universität Genf  
«Persönlichkeits- und Differentielle Psychologie»  

 



Publikationen (2006 bis 2009)  
 
2009  
Horn, A.B. (2009). Vorwort. In J.W. Pennebaker, Heilung durch Schreiben: Ein Arbeitsbuch zur 

Selbsthilfe. Bern: Hans Huber.  
Perrez, M. (2009). Stressforschung. In J. Margraf & F.J. Müller-Spahn (Hrsg.), Pschyrembel: 

Psychiatrie, Klinische Psychologie, Psychotherapie (S. 784 ff). Berlin: Walter de Gruyter.  
Perrez, M. (2009). Eustress. In D. Sander & K.R. Scherer (Eds.), The Oxford Companion to 

Emotion and the Affective Sciences (p. 158). Oxford: University Press.  
Perrez, M. (2009). Role of emotion in Family. In D. Sander & K.R. Scherer (Eds.), The Oxford 

Companion to Emotion and the Affective Sciences (p. 180-182). Oxford: University Press.  
Perrez, M. & Bodenmann, G. (2009). Klinisch-psychologische Familienforschung. In S. 

Schneider & J. Margraf (Hrsg.), Lehrbuch der Verhaltenstherapie (S. 77-93). Heidelberg: 
Springer.  

Vandeleur, C.L., Jeanpretre, N., Perrez, M. & Schoebi, D. (2009). Cohesion, Satisfaction With 
Family Bonds, and Emotional Well-Being in Families With Adolescents. Journal of 
Marriage and Family, 71, 1205-1219.  

 
2008  
Beschoner, P., Richter, S., Lo, H., Sim, E.-J., Baron, K., Osterfeld, N., Horn, A.B. & Viviani, R. 

(2008). Baseline brain perfusion and working memory capacity: A neuroimaging study. 
Neuroreport, 19, 1803-1807.  

Hänggi, Y. (2008). Social Coping in daily life and crisis situations. An evolutionary perspective. 
Swiss Journal of Psychology, 67(3). 153-163.  

Lohr, C., Horn, A.B. & Hille, K. (2008). Die mentale Gesundheit von Jugendlichen ohne 
Ausbildungsverhältnis. Nervenheilkunde, 27, 805-812.  

Perrez, M. & Reicherts, M. (2008). COMES COMputerunterstütztes Erfassungs-System. In J. 
Bengel, M. Wirtz & C. Zwingmann (Hrsg.), Diagnostische Verfahren in der Rehabilitation 
(S. 122-125). Göttingen: Hogrefe.  

Perrez, M., Reicherts, M., Hänggi, Y., Horn, A.B., Michel, G., Schoebi, D. & Wilhelm, P. 
(2008). Assessment of health related issues in individuals’, couples’, and families’ daily life. 
Zeitschrift für Gesundheitspsychologie, 16(3), 146-149.  

Reicherts, M. & Horn, A.B. (2008). Emotionen im Sport – Grundlagen. In W. Schlicht & B. 
Strauss, B. (Hrsg.), Enzyklopädie der Psychologie. Sportpsychologie. Band 1: Grundlagen 
der Sportpsychologie (pp 563-616). Göttingen: Hogrefe.  

Rieder, S., Perrez, M., Reicherts, M. & Horn, A. (2008). Interpersonal emotion regulation in the 
family: a review of assessment tools. In A.M. Fontaine & M. Matias (Eds.), Family, Work 
and Parenting. International Perspectives (p. 17-45). Porto: Livpsic.  

Wilhelm, P. & Perrez, M. (2008). Ambulantes Assessment in der Klinischen Psychologie und 
Psychiatrie. Zeitschrift für Psychiatrie, Psychologie und Psychotherapie, 56(3), 169-179.  

Wolf, M., Horn, A.B., Mehl, M.R., Haug, S., Pennebaker, J.W., & Kordy, H. (2008) 
Computergestützte quantitative Textanalyse: Äquivalenz und Robustheit der deutschen 
Version des Linguistic Inquiry and Word Count. Diagnostica, 54, 85 – 98.  

 
2007  
Fahrenberg, J., Myrtek, M., Pawlik, K. & Perrez, M. (2007). Ambulatory Assessment – 

Monitoring Behavior in Daily Life Settings. European Journal of Psychological Assessment, 
23(4), 206-213.  

Fahrenberg, J., Myrtek, M., Pawlik, K. & Perrez, M. (2007). Ambulantes Assessment – 
Verhalten im Alltagskontext erfassen. Eine verhaltenswissenschaftliche Herausforderung an 
die Psychologie. Psychologische Rundschau, 58(1), 12-23.  

Hänggi, Y. & Perrez, M. (2007). Möglichkeiten und Grenzen neuer Medien zur primären 
Prävention bei Kindern und Jugendlichen. In B. Röhrle (Hrsg.), Prävention und 
Gesundheitsförderung Bd. III für Kinder und Jugendliche (S. 229-244). Tübingen: dgvt 
Verlag.  



Perrez, M. (2007). Evidenz-basierte Pädagogik – eine Fiktion oder eine konkrete Utopie?. In A. 
Gastager, T. Hascher & H. Schwetz (Hrsg.), Pädagogisches Handeln: Balancing zwischen 
Theorie und Praxis (S. 207-216). Landau: Verlag Empirische Pädagogik.  

Perrez, M. (2007). Fonctionnement du système parental. Psychoscope, 28(4), 19-23.  
Schoebi, D. & Perrez, M. (2007). Bestrafungsverhalten von Erziehungsberechtigten in der 

Schweiz. undKinder, 80, 17-29.  
Stieglitz, R.-D., Baumann, U. & Perrez, M. (Hrsg.) (2007). Fallbuch zur Klinischen Psychologie 

und Psychotherapie. Bern: Verlag Hans Huber.  
Stieglitz, R.-D., Baumann, U. & Perrez, M. (2007). Falldarstellungen in Klinischer Psychologie 

und Psychotherapie. In R.-D. Stieglitz, U. Baumann & M. Perrez (Hrsg.), Fallbuch zur 
Klinischen Psychologie und Psychotherapie (S. 21-29). Bern: Verlag Hans Huber.  

Vandeleur, C.L., Perrez, M. & Schoebi, D. (2007). Associations between Measures of Emotion 
and Familial Dynamics in Normative Families with Adolescents. Swiss Journal of 
Psychology, 66(1), 5-16.  

Wilhelm, P. & Schoebi, D. (2007). Assessing Mood in Daily Life. Structural Validity, Sensitivity 
to Change, and Reliability of a Short-Scale to Measure Three Basis Dimensions of Mood. 
European Journal of Psychological Assessment, 23(4), 258-267.  

 
2006  
Hänggi, Y. & Perrez, M. (2006). Protektive und schädigende Faktoren für den Substanzkonsum 

von Jugendlichen – Erkenntnisse aus dem Projekt «Emotionen in Schweizer Familien». In 
BAG (Hrsg.), Suchtforschung des BAG 2002-03; Band 2/3: Prävention (S. 40-46. Bern: 
Bundesamt für Gesundheit (BAG).  

Perrez, M. (2006). Ambulatory Assessment – Computerunterstützte Selbstbeobachtung im Feld. 
In F. Petermann & M. Eid (Hrsg.), Handbuch der Psychologischen Diagnostik (S. 187-195). 
Göttingen: Hogrefe.  

Perrez, M. (2006). Plädoyer für eine theorieadäquatere Methodik in gewissen Domänen der 
Psychologie. Verhaltenstherapie und Psychosoziale Praxis, 38, 2, 319-330.  

Perrez, M., Huber, G.L. & Geissler, K.A. (2006). Psychologie der pädagogischen Interaktion. In 
A. Krapp & B. Weidenmann (Hrsg.), Pädagogische Psychologie. Ein Lehrbuch (5. vollst. 
überarb. Aufl.) (S. 357-421). Weinheim: Beltz PVU.  

Schoebi, D., Plancherel, B., Tchumakov, M. & Perrez, M. (2006). La punition corporelle des 
enfants en Suisse et en Russie. La revue internationale de l’éducation familiale, 19, 53-75.  

 



Referate und Kongressbeiträge (2009)  
 
Debrot, A.S., Horn, A.B., Molina, L., Perrez, M. & Reicherts, M. «Interpersonale 

Emotionsregulation bei Paaren: Actor- und Partnereffekte». Paper presented at the 
Research Colloquium of the Clinical Psychology Chair of the University of Fribourg, 
Switzerland (20.03.2009).  

Debrot, A.S., Horn, A.B., Molina, L., Perrez, M. & Reicherts, M. «Intra- and Interpersonal 
Emotion Regulation: Actor and Partner Effects on Daily Feelings of Intimacy». Poster 
presented at the Annual Research Forum of the NCCR-Affective Science. Geneva 
(26.03.2009).  

Debrot, A. S., Horn, A. B., Molina, L., Perrez, M., & Reicherts, M. Régulation émotionnelle 
et intimité:Aperçu dans le quotidien des couples. Paper presented at the Research 
Colloquium of the Clinical Psychology Chair of the University of Fribourg, Switzerland 
(15.05.2009).  

Debrot, A.S., Horn, A.B., Molina, L., Perrez, M. & Reicherts, M. «Dankbarkeit und 
psychische Intimität bei Paaren: Aktor- und Partnerzusammenhänge». Poster session 
presented at the 6. Workshopkongress für Klinische Psychologie und Psychotherapie. 
Zürich (21.05.2009).  

Debrot, A.S., Reicherts, M., Maggiori, C., Walther, T. & Hulmann, C. «Daily affectivity in 
young olds: the influence of the practice of yoga». Poster session presented at the 
International Society for Research on Emotion (ISRE) 2009 Conference. Leuven, 
Belgium (08.08.2009).  

Debrot, A.S., Horn, A.B., Molina, L., Perrez, M. & Reicherts, M. «Who is the real beneficiary 
when you try to improve your partner’s affective state? Interpersonal Emotion 
Regulation in Couples». Paper presented at the 11th Congress of the Swiss 
Psychological Society; Symposium «Emotions, emotion regulation and well-being in 
everdyday social interactions». Neuchâtel (19.08.2009).  

Debrot, A.S., Horn, A.B., Molina, L., Perrez, M. & Reicherts, M. «Responsivität und 
Intimität im Alltag von jungen Paaren». Paper presented at the Research Colloquium of 
the Clinical Psychology Chair of the University of Fribourg, Switzerland (22.09.2009).  

Eicher, V. & Pratto, F. «Values and Donation Behavior». Vortrag gehalten im Rahmen des 
Social Division Brown Bag an der University of Connecticut. Storrs, USA 
(22.04.2009).  

Eicher, V., Wilhelm, P. & Pratto, F. «Values and assumed In-group similarity of students 
from nations in conflict». Poster vorgestellt an der 21th Annual Convention of the 
Association for Psychological Science. San Francisco, USA (24.05.2009).  

Eicher, V., Pratto, F. & Wilhelm, P. «Mutual perception of Israeli, Palestinian, and American 
students». Vortrag gehalten im Rahmen des Symposiums “How Group position blinds 
or colors perceptions of other groups” (Co-Chair des Symposiums mit Felicia Pratto) 
am 32nd Annual Scientific Meeting of the International Society of Political 
Psychology. Dublin, Ireland (16.07.2009).  

Eicher, V. & Wilhelm, P. «Do I know what’s important to you? Accuracy of perception of 
Israeli and Palestinian students’ values». Vortrag gehalten an der 6th Biennial 
Conference of the International Academy for Intercultural Research. Honolulu, USA 
(17.08.2009).  

Fragnière, C., Hänggi, Y. & Perrez, M. «Die elterliche Feinfühligkeit im 5. - 15. Lebens-
monat». Vortrag gehalten am Forschungskolloquium der Klinischen Psychologie der 
Universität Fribourg, Switzerland (22.09.2009). 

Hänggi, Y., Fragnière, C., Furler, K. & Perrez, M. «Determinanten elterlicher Feinfühligkeit». 
Vortrag gehalten an der 19. Tagung der Fachgruppe Entwicklungspsychologie. 
Hildesheim, Deutschland (14.-26.09.2009) . 

Hänggi, Y. «Internet-basierte Prävention am Beispiel des Online-Elterntrainings zur 
Bewältigung von Familienstress». Vortrag gehalten an der Fachtagung des Instituts für 
Familienforschung und -beratung, Universität Fribourg, Switzerland (03.11.2009).  



Hänggi, Y. «Förderung der elterlichen Sensitivität: Theoretischer Hintergrund und empirische 
Evidenz». Vortrag gehalten im Rahmen des Gästekolloquiums, Departement für 
Psychologie, Universität Zürich (12.11. 2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «Interpersonelle Emotions-
regulation und depressive Symptome bei Paaren». Paper presented at the Workshop-
kongress der Fachgruppe Klinische Psychologie der DGPs2009. Zürich (22.05.2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «For better, for worse: 
Interpersonal emotion regulation in couples». Paper presented at the 1. Conference of 
the Society of Ambulatory Assessment in Personality and Social Psychology. 
Greifswald, Germany (27.06.2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «Interpersonal emotion 
regulation and daily affect». Paper presented at the International Society for Research 
on Emotion 2009 Conference, Symposium chaired by Peter Wilhelm «Social 
determinants of affective experiences in couples’ daily life». Leuven, Belgium 
(08.08.2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «Daily interpersonal emotion 
regulation and depression in couples». Paper presented at the 11th Congress of the 
Swiss Psychological Society. Invited Symposium «Social interaction in clinical 
settings». Neuchâtel (19.08.2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «Vermeidende intra- und 
interpersonelle Emotionsregulation und seelische Gesundheit». Paper presented at the 
Fachgruppentagung Gesundheitspsychologie der DGPs2009, Symposium “Gesundheit 
bei Paaren im mittleren Alter”. Zürich (27.08.2009).  

Horn, A.B., Debrot, A., Molina, L., Reicherts, M. & Perrez, M. «For better, for worse: Mental 
health and intra- and interpersonal emotion regulation in romantic relationships». Paper 
presented at the EHPS 2009, Track: Stress, emotion, coping, and health. Pisa, Italy 
(25.09.2009).  

Perrez, M. «La formation des parents en tant que co-thérapeutes». Vortrag anlässlich des XII 
Congrès International AIFREF (Association Internationale de Formation et de 
Recherche en Education Familiale). Toulouse, France (01.04.2009).  

Perrez, M. «Möglichkeiten und Grenzen der Prävention mit neuen Medien». Vortrag 
anlässlich der Fachtagung «Prävention mit neuen Medien. Aktuelle Angebote für Paare, 
Eltern und Jugendliche auf dem Prüfstand». Institut für Familienforschung und –
beratung. Universität Fribourg, Switzerland (03.11.2009).  

Perrez, M. & Hänggi, Y. «Elternbildung im Frühbereich». Vortrag anlässlich der 
Fachveranstaltung «Elternbildung» des Erziehungsdepartement des Kantons Basel-
Stadt. Basel (26.11.2009).  

Pihet, S., Reicherts, M., & Perrez, M.. «Can short term change be stable? Test-retest 
reliability of dynamic indicators derived from ambulatory assessment”. XIV European 
Conference on Developmental Psychology. Vilnius, Lithuania (18.-22.08.2009).  

Schweinberger, K., Hänggi, Y. & Perrez, M. «Mothers’ Personality and Infant Characteristics 
in Parent-Child-Interaction». Vortrag gehalten im Rahmen des Symposiums «State and 
Trait Components in Family Interactions: Family Process from Different 
Methodological Perspectives» am 11th Congress of the Swiss Psychological Society 
Interactions: Real and Virtual. Neuchâtel (19.08.2009).  

Vandeleur, C., Jeanprêtre, N., Perrez, M. & Schoebi, D. «Cohesion, satisfaction with family 
bondes and emotional well-being in families with adolescents». Vortrag gehalten im 
Rahmen des Symposiums «State and Trait Components in Family Interactions: Family 
Process from Different Methodological Perspectives» am 11th Congress of the Swiss 
Psychological Society. Neuchâtel (19.08.2009).  

Wilhelm, P. «Individual and interpersonal regulation of emotions in the family». Invited 
presentation at the seminar of the National Centre of Competence in Research (NCCR) 
for the Affective Sciences, Geneva (08.01.2009) . 

Wilhelm, P. «Empathic inference in couples’ daily life». Invited presentation at the ESFR 
Doctoral Workshops: Investigating Interpersonal Sensitivity and Emotion Regulation in 



Couples and Families.» Departement of Psychology, University Fribourg, Switzerland 
(27.04.2009).  

Wilhelm, P. «How to anaylse mood synchronization in family members' daily life?» Invited 
presentation at the weakly seminar of the Research Group of Quantitative Psychology 
and Individual Differences, Catholic University Leuven, Belgium 06.05.2009).  

Wilhelm, P. «Empathic inference in couple's daily life». Invited presentation at the lunch time 
seminar of the the Psychology Department, University of Fribourg, Seitzerland 
(14.05.2009).  

Wilhelm, P. & Perrez, M. «Synchronzation of mood in family-members’ daily life». Poster 
presented at the 1st Biennial Conference of the Society for Ambulatory Assessment in 
Greifswald, Germany (25.-28.06.2009).  

Wilhelm, P. «Social determinants of affective experiences in couples’ daily life». Symposium 
conducted at the Conference of the International Society for Research on Emotions 
(ISRE), Leuven, Belgium (06.-08.08.2009).  

Wilhelm, P. & Perrez, M. «How well do spouses know how their partner is feeling in their 
usual daily life?» Presentation at the Conference of the International Society for 
Research on Emotions (ISRE), Leuven, Belgium (06.-08.08.2009).  

Wilhelm, P. & Perrez, M. «Synchronzation of mood in family-members’ daily life». 
Presentation at the Symposium «State and trait components in family interactions: 
Family process from different methodological perspectives», at the 11th Congress of 
the Swiss Psychological Society, Neuchâtel (19.08.2009).  

 



Fachdienstleistungen und Delegationen  
 
Debrot, A.  
- Mittelbauvertreterin im Departementsrat, Departement für Psychologie, Universität Fribourg  
 
Hänggi, Y.  
- Organisation der Fachtagung «Prävention mit neuen Medien. Aktuelle Angebote für Paare, 

Eltern und Jugendliche auf dem Prüfstand» des Instituts für Familienforschung und -
beratung, Universität Fribourg, Switzerland (03.11.2009).  

 
Perrez, M.  
- Mitglied des Nationalen Forschungsrates des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der 

wissenschaftlichen Forschung (SNF) (Präsident der Abteilung 1)  
- Mitglied der „International Jury for the Klaus J. Jacobs Research Prize” 
- Mitglied des Direktoriums und Präsident des Institutsrates des Institutes für Familienforschung 

und –beratung an der Universität Freiburg  
- Mitglied des Direktoriums der „Akademie für Verhaltenstherapie im Kindes- und Jugendalters“ 

an den Universitäten Basel, Freiburg und Zürich  
- Mitglied des Steering Board des “NCCR Affective Sciences”, Université de Genève (bis 

August 2009  
- Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats „Universitäre Fernstudien Schweiz“ (bis August 2009)  
- Mitglied des Wissenschaftlichen Programmkomitees des 6. Workshopkongress für Klinische 

Psychologie und Psychotherapie der Deutschen Gesellschaft für Psychologie. Zürich, 
Switzerland (20.-23.05.2009).  
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